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DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR

Aktuelles

Vor Kurzem hat am Sitz des Landesfeuer-
wehrverbandes in Vilpian das erste Treffen 
des Sachgebietes „Feuerwehrgeschichte und 
Dokumentation“ stattgefunden. Aufgabe die-
ses Sachgebietes ist es die Geschichte des 
Feuerlöschwesens in Südtirol zu erforschen 
und die Ortsfeuerwehren in Fragen zur Feu-
erwehrgeschichte zu unterstützen. Dazu sol-
len vorerst die (historischen) Fahrzeuge und 
Pumpen, welche die technische Entwicklung 
des Südtiroler Feuerwehrwesens repräsen-
tieren, erfasst werden. Es besteht eine enge 
Zusammenarbeit mit dem Landesfeuerwehr-
verband Tirol und seinem Sachgebietsleiter 
Manfred Liebentritt, der bereits 2015 begon-
nen hat, Unterlagen zu diesem Thema bei 
den Nordtiroler Feuerwehren zu sammeln. 
Sachgebietsleiter Bezirksfeuerwehrpräsident 
a. D. Walter Zanon konnte neben Direktor 
und Schulleiter Dr.-Ing. Christoph Oberhol-
lenzer auch Bezirksfeuerwehrpräsident a. D. 
Hermann Schmid und Bezirksschriftführer 
Martin Bernhart begrüßen. Diese Bezirksbe-
auftragten werden die Feuerwehren ihrer Be-

Sachgebiet Feuerwehrgeschichte und
Dokumentation

zirke in nächster Zeit kontaktieren und mit 
den Arbeiten beginnen. 
Ziel soll es sein, ein landesweites Archiv zu 
schaffen, zu dem dann alle Feuerwehren 
Zugang erhalten. Durch regelmäßige In-
formationen und Zusammenkünfte soll die 
Geschichte des Feuerwehrwesens mithilfe 

BFP a. D. Hermann Schmid, BFP a. D. Walter Zanon, Direktor und Schulleiter Dr.-Ing. Christoph 
Oberhollenzer, Bezirksschriftführer Martin Bernhart und Sachbearbeiter Patrick Schmlzl (v.l.)
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der Feuerwehren dokumentiert und auch 
die Jugend für die Feuerwehrtechnik be-
geistert werden.
Für die Mitarbeit im Sachgebiet werden noch 
Freiwillige aller Bezirke gesucht. Interessierte 
können sich gerne im Landesfeuerwehrver-
band melden. 
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